
An Motorrädern scheint es in Afrika nicht zu mangeln. Minutenlang schießen wir auf Zombie-Biker. 
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Zwischenbosse wie dieser Kettensägen-Schwinger schlucken selbst mehrere Gewehrsalven mühelos. Jetzt heißt es Rückzug.

Resident Evil 5 spart nicht mit derben Bluteffekten.

Resident Evil 5

»für packende Inszenierung«

Mit einem halben Jahr Verspätung reicht Capcom
die PC-Version seiner actionreichen Konsolen-
Zombiehatz nach. Die punktet durch grandiose
Technik und einen coolen Koop-Modus.

Resident Evil 5
Eine Warnung: Resident Evil 5

geizt nicht mit derben Schock-
effekten, explodierenden Köpfen 
und literweise Pixelblut. Der fünf-
te Teil der Action-Reihe ist also
nichts für Kinder und Jugendliche.
Wer hingegen volljährig ist und
sich an expliziter Gewaltdarstel-
lung der Marke Dead Space nicht 
stört, sollte aufhorchen. Denn der
Entwickler Capcom hat seine Zom-
bie hatz nicht nur technisch ins 21.
Jahrhundert katapultiert, sondern
Resident Evil auch zu einem ad-
renalingetränkten, derzeit kon-
kurrenzlos in Szene gesetzten Ac-
tion-Thriller gemacht.

Nirgendwo in Afrika
Der Antiterror-Spezialist Chris
Redfield fährt ins fiktive afrika-
nische Wüstenkaff Kijuju, um mit 
seiner Kollegin Sheva Alomar den

Waffenhändler Ricardo Irving zu
fassen. Der hantiert mit den aus
den Vorgängern bekannten T-Vi-
ren, weshalb sich kurz darauf die 
halbe afrikanische Bevölkerung in
mordlustige Zombies verwandelt.
Schon das Intro zieht Sie vorbild-
lich in die etwa 15 Spielstunden
umfassende Kampagne. Die di-
rekt in der Spielgrafik inszenierten
Filmsequenzen gehören in Sachen
Schnitt, Kameraführung und Cha-
rakteranimation zum Bes ten, was
das Action-Genre derzeit zu bie-
ten hat. Fantastische (englische) 
Sprecher sowie die hochdetaillier-
ten Figuren geben ihr Übriges, um
aus Resident Evil 5 einen atmo-
sphärisch dichten, spannend er-
zählten »Spielfilm« zu machen.
Die hohe Intensität kann die
Handlung aber nicht durchgehend
halten. Vor allem zur Mitte hin ver-

liert die Geschichte an Fahrt. Zu-
dem reden Chris und Sheva zwar 
oft, aber nicht oft genug miteinan-
der, um für den Spieler zu interes-
santen Identifikationsfiguren zu
werden. Auch das spektakuläre,
aber plötzliche Finale enttäuscht.
All das ist Kritik auf hohem Ni-
veau, denn im Vergleich zu aktu-
ellen Genre-Konkurrenten gehört 
Resident Evil 5 trotzdem zu den
besseren Geschichtenerzählern.

Halt, oder ich schieße!
Wie Leon Kennedy aus Resident
Evil 4 steuert sich auch Chris Red-
field aus der Verfolgerperspekti-
ve. Erstmals in der Serie dürfen
Sie hierfür auf die PC-typische
Kombination aus Maus und Tasta-
tur zurückgreifen. Das klappt
dank der gelungenen technischen
Umsetzung sehr gut, zumal Sie

die Tasten frei belegen und so-
wohl die Menüs als auch das (et-
was fummelige) Inventar mit der 
Maus verwalten dürfen. Dem ei-
nen oder anderen Shooter-Fan
wird jedoch sauer aufstoßen,
dass Sie den Helden beim Nach-
laden und Zielen nicht bewegen
dürfen, er also wie angewurzelt
stehen bleibt, wenn Sie mit der
Waffe hantieren. Das soll Span-
nung erzeugen, richtet aber häu-
fig das Gegenteil an. Wer hektisch
vor flinken Zombiehunden zu flie-
hen versucht, inne hält, sich um-
dreht, nachlädt, zielt und im Eifer 
des Gefechts dann doch nicht
trifft, dürfte statt Horrorstim mung
eher Frust verspüren.    

Mission: Zombie
Zwar spielt Resident Evil 5 durch-
gehend in Afrika, die sechs (im

Test

72 Chris Redfield spielte bereits im ersten Resident Evil von 1996 die Hauptrolle. GameStar 11/2009

Action

GS11_T_ResidentEvil5.indd 72GS11_T_ResidentEvil5.indd   72 21.09.2009 18:38:50 Uhr21.09.2009   18:38:50 Uhr



Daniel Matschijewsky:
Als Serienveteran störte
es mich anfangs schon,
dass Capcom den sub-
tilen, unheimlichen
Horror der Vorgänger
durch brachiale Action
ersetzt hat. Als ich mich
jedoch daran gewöhnt hatte, war es um mich
geschehen. Resident Evil 5 packt durch sein
atemloses Tempo, die furiose Inszenierung
und die krachenden Ballereien. Besonderes
Lob gebührt den Entwicklern für den Koop-
Modus. Der ist nicht nur komfortabel, son-
dern vor allem auch extrem spaßig. Ein
Pflichtkauf für erwachsene Zombie-Fans!

Feuer frei! 

danielm@gamestar.de

Å fantastische Feuer- und Wassereffekte Å hochdetaillierte Figuren 
Å sehr gute Beleuchtung Í manchmal schwammige Texturen
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Å brachialer Surround-Sound Å treibende Musik 
Å hervorragende Sprachausgabe Í nicht alles vertont
Å leichter Einstieg Å knackige, nicht zu schwere Bossgegner 
Å meist fair verteilte Speicherpunkte Í Anspruch schwankt stark
Å im Koop ein Riesenspaß Å adrenalingetränkte Panikmomente
Å coole Zwischensequenzen Í öde Fleißaufgaben
Å gut umgesetzte Maussteuerung Å nützliche Tastenkürzel 
Í etwas fummelige Menüs Í festgewurzelte Helden nerven
Å 15 Stunden Solospielzeit Å hoher Wiederspielwert 
Å zusätzliche Modi Í  Kampagne zieht sich in die Länge
Å enorm stimmig und detailverliebt Å abwechslungsreiche Gebiete 
Å viele Geheimnisse Í häufig zu offensichtlich konstruiert
Å KI der Infizierten zweckmäßig Å Sheva kämpft und erkundet 
selbstständig Å gute Wegfindung Í gelegentlich sinnlose Aktionen
Å durchdachtes Waffenarsenal Å vielseitig aufrüstbar 
Å Granaten, Heilpakete, Westen Å untereinander tauschbar
Å spannender Auftakt Å grandiose Zwischensequenzen 
Í etwas blasse Helden Í enttäuschender Schluss
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Resident Evil 5 ist eines der derzeit besten Koop-Actionspiele.

 Sehr gut  

SERVERSUCHE
MULTIPLAYER-SPASS

Games for Windows Live
15 Stunden 

Drücken Sie jetzt »F«! Solche stupiden Reaktionsspiele gibt’s zum Glück nur selten. Die Feuereffekte gehören zu den spektakulärsten Hinguckern. Trotzdem läuft Resident Evil 5 stets flüssig.

Technik-Tipps

Mit Karten der Radeon-X1000-
Serie stürzt das Spiel mit einer 
Fehlermeldung ab.

Bei gelb markierten Konfigu ra -
tionen kann es in Zwischen se-
quenzen zu Rucklern kom men.

Die Option »Allgemeiner De-
tailgrad« steuert vor allem die

u

u

u

Leucht- und Glanzeffekte so-
wie Normal-Mapping.

Checkliste
8,0 GByte Speicherplatz
Einkernprozessor ab 3,0 GHz
1,0 GByte RAM
Shader-3.0-Karte (Radeon HD
2x00, Geforce 7)
DirectX 9.0c

u

u

u

u
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TECHNIK-CHECK RESIDENT EVIL 5

SO LÄUFT RESIDENT EVIL 5 AUF IHREM PC

LE
GE

ND
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4  läuft so flüssig:
1024x768, niedrige Details,
Motion Blur: Aus, DirectX 9

*in Windows XP

 läuft so flüssig:
1680x1050, mittlere Details
Motion Blur: An, DirectX 10

 läuft so flüssig:
1920x1200, hohe Details
Motion Blur: An, DirectX 10

technisch 
unmöglich

ruckelt
stark

3 Speicher in MB 4.096512 768* 1.024 1.536 2.048 2.560 3.072 3.584

Core 2 Quad Q9650Q6600 Q9300
Core 2 Duo E8600E4300 E6300 E6600 E8200
Phenom 99508450 8750 9500 9650
Athlon 64 X2 3800+ 4400+ 5000+ 6000+
Athlon 64 3200+ 3500+ 4000+ FX-57
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Pentium 4 / D 2,0 GHz 2,6 GHz 3,2 GHz 3,8 GHz D 950 965 XE2

Radeon HD 48702400 Pro 2400 XT 2600 Pro 2600 XT 3850 4670 3870 4850
Geforce 8/9/GTX GTX 2608500 GT 8600 GT 8600 GTS 9600 GSO 9600 GT 8800GT/GTS 9800 GTX
Radeon X1000 X1300 X1600 XT X1800 GT X1800 XL X1900 XT X1950 XTX
Geforce 7 7300 GS 7600 GT 7900 GS 7800 GT 7900 GT 7900 GTX 7950 GX2
Radeon X100 X700 X800 XL X850 XT

GR
AF

IK
KA

RT
E

Geforce 6 6600 GT 6800 GT 6800 Ultra1

Suchen Sie Ihre Grafikkarte 1 , Ihren Prozessor 2  und Ihre Speichermenge 3  heraus. Die für Ihr
System geeigneten Einstellungen  4  finden Sie anhand der Farbbereiche. Wenn Komponenten in
unterschiedlichen Bereichen liegen, ist in diesem Spiel die Grafikkarte ausschlaggebend.

Schwierigkeitsgrad schwanken-
den) Story-Kapitel bieten jedoch 
genug optische Abwechslung. So 
suchen Chris und Sheva zwischen
den staubigen Wellblechhütten
Kijujus nach verschwundenen
Soldaten, brettern im Propeller-
boot durch eine geflutete Fabrik-
anlage oder erkunden eine gigan-

tische unterirdische Ruine. Die Le-
vels punkten durch jede Menge
liebevolle Details und die wohlge-
setzte Beleuchtung. Auf der ande-
ren Seite lässt die streng lineare 
Architektur gelegentlich das Ge-
fühl einer stimmigen Welt vermis-
sen, da immer mal wieder aufge-
setzt wirkende Levelbegren-
zungen stören. Um auf solche klei-
nen Mankos zu achten, fehlt Ih-
nen aber ohnehin die Zeit, denn
Resident Evil 5 fährt ein hohes
Tempo. Regelmäßig brechen Wel-
len von Zombies über Sie herein; 
es wird gebrüllt, gebissen und ge-
ballert. Die Actioneinlagen sorgen
dank der brachialen Soundkulis-
se, präzisen Steuerung und nach-
vollziehbaren Gegner-KI für jede
Menge Spaß und verkommen nur
in seltenen Fällen zur Geduldspro-
be, wenn Sie etwa minutenlang
ausharren und auf anstürmende 
Feinde feuern müssen. Serienve-
teranen dürfte jedoch stören, dass
Resident Evil 5 komplett auf die
Knobeleinlagen sowie den geruh-

samen Gänsehaut-Grusel der Vor-
gänger verzichtet.

Zwei gegen alle
Die Kampagne kann jederzeit ko-
operativ mit einem Freund ge-
spielt werden. Das macht auf-
grund der verzögerungsfreien
Tech nik und vor allem des darauf 
ausgelegten Spielprinzips mäch-
tig Laune. Chris und Sheva hieven
sich gegenseitig auf Vorsprünge, 
beschützen einander durch cool
animierte Nahkampf-Manöver
oder teilen sich spannende Auf-

gaben. In der Propellerboot-Missi-
on etwa steuert Chris das PS-star-
ke Gefährt, während Sheva auf die
Zombies feuert. Glücklicherweise
funktioniert all das auch dann sehr
gut, wenn Sie allein spielen und
Sheva vom Computer übernom-
men wird. Die KI-Kollegin sucht
selbstständig nach Munition, fin-
det den richtigen Weg und schießt
äußerst treffsicher. Die seltenen
Macken (etwa Shevas verschwen-
derischer Gebrauch von Heil-
sprays und Munition) kann man
hierbei verschmerzen. DM
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73Resident Evil 3 war auf dem PC der einzige Teil der Serie, der eine Altersfreigabe ab 16 Jahren erhalten hat, alle anderen sind ab 18. GameStar 11/2009
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